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Igorrotenfrau aus den Bergen der Philippinen. — Zgorot der région* montagne#*e* de* Phi/i/>/nne*.

Schan-Frauen vonTong-
king (Hinterindien).

Afère* et en/ant* d«
/fa#£ 7*onhin.

fegii \S!

«

n Gao (Sudan, Afrika). — /I Gao (Sondan, /4/ri#we). Chinesische Mutter mit ihrem Kind. — Mère et en/an£ chinoi* à Shanghaï.

Wie die Mutter ihr hfml lein trügt
Sie trug es unter dem Herzen.
Sie trägt est anf dem Arm,
Sie trägt darum viel Schmerzen,
Sie gibt ihm weich und warm.

Sie trägt est anf alle Arten,
Sie stützt est in allen Landen.
Sie hüllt seine Glieder, die zarten
In schützende Tücher und Banden.

Sie leiht ihm ihre Hände.
Sie mag's oft kanm mehr tragen.
Sie trägt es anf Bücken und Lende,
und trägt es ohne Klagen.

Sie trägt es nackt und bloß,
Toll Hutes, ohne Zagen.
Und ist es einstmals groß,
Wird sie's im Herzen tragen.

De* />or&?zZ

Photos Verger-Alliance

Müdes Kind von Guadelupe (Mexiko).

y4prè* hien de* ;o«r* de marche, /e

pent *'e*£ endormi (G«ade/o«pe,
Afe*i<7«e).

In Tokio (Japan),

yl 7ohio (/apon).
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